
Workshop im Rahmen der Fortbildungsreihe "Verstehen-Vermitteln-Verändern"

Umgang mit Widerständen in der Gleichstellungsarbeit –
Stärkung und Empowerment von Gleichstellungsbeauftragten

19. April 2024, 09:00–15:00 Uhr, online
Coach: Prof. Dr. Katrin Marcus-Alic

Inhalt
Der Workshop gibt Gleichstellungsbeauftragten einen Überblick über die verschiedenen Arten 
und Auswirkungen von Widerständen und vermittelt Lösungsansätze zum erfolgreichen 
Umgang mit diesen. Neben einem theoretischen Input werden anhand von konkreten 
Fallbeispielen der Teilnehmenden vor allem praktische Möglichkeiten im Umgang mit 
Widerständen und Konflikten in der Gleichstellungsarbeit fokussiert. Der Workshop 
erarbeitet individuelle Lösungen und „Handwerkszeuge“, welche direkt in den 
Arbeitsalltag von Gleichstellungsbeauftragten integriert werden können und sie in ihrer Rolle 
bestärken und empowern.

Inhaltliche Schwerpunkte des Workshops:

 verschiedene Ebenen von Widerständen in der Gleichstellungsarbeit
o kognitive, intentionale, emotionale Ebene von Widerständen
o Entstehung, Äußerungsformen und Gründe von Widerständen
o Möglichkeiten im Umgang mit Widerständen

 Praxis-Sessions
o Definition und Wahrnehmung erlebter Widerstände
o Auswirkungen von Widerständen
o individuelle Lösungen und Umgang mit (bewussten/unbewussten) 

Widerständen

Teilnahmebeitrag
Der Workshop wird vom Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung im Rahmen der Fort-
bildungsreihe „Verstehen-Vermitteln-Verändern“ angeboten und finanziert. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung
Verbindliche Anmeldung bis zum 21. März 2024
Thüringer Kompetenznetzwerk Gleichstellung
E-Mail: kontakt@tkg-info.de

Bitte beachten Sie: Sollten Sie Ihre Teilnahme nach der Anmeldung absagen müssen, bitten wir Sie um 
eine frühzeitige Absage per E-Mail. Die Zahl der Teilnehmenden ist für den Workshop begrenzt und so kann der 
Platz anderweitig vergeben werden.

Silke Meinhardt
Durchstreichen




